
Folgen strafbarer Handlungen
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	Thema der Stunde

	
· Strafen und Maßregeln als Folgen strafbarer Handlungen



	benötigte Medien
	

	[bookmark: _GoBack]□Tafel 
	 OHP-Folie
	□ Beamer (PPT)
	□ SmartBoard

	 ABB
	□ Buch
	□ Videofilm
	□ Audio-CD

	□ Internet
	□_________________________________________



Lernziele:
· Wichtigen Aspekte der Hauptstrafen nennen und charakterisieren können
· Das Fahrverbot als Nebenstrafe kennen
· Die Nebenfolgen von strafbaren Handlungen erkennen
· Die Maßregeln mit und ohne Freiheitsentzug erklären können
Erkennen, dass ähnliche Straftaten verschiedene Folgen haben können

Folie 1:


Regensburg: Eine junge Frau (22) ist schon mehrmals
wegen Alkohol am Steuer mit dem Gesetz in Konflikt geraten.
Nach wiederholter Trunkenheitsfahrt wurde ihm
der Führerschein entzogen. Trotzdem setzt sie sich wieder
angetrunken an das Steuer ihres Autos und verursacht
einen schweren Verkehrsunfall.

[image: C:\Users\cm\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\BT203NLD\MC900390710[1].wmf]Bamberg: Ein nicht vorbestrafter
Angestellter (49)
hat bei der betrieblichen
Weihnachtsfeier etwas zu
viel getrunken. Bei der
Heimfahrt verursacht er einen
schweren Verkehrsunfall.

Bayreuth: Geisteskranke Frau (60) begeht einen Mord
[image: C:\Users\cm\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\0K11JZW4\MP900321132[1].jpg]
Kronach: Ein Apotheker (37)
vergiftet auf heimtückische
Weise seine Ehefrau, weil
sie seiner Beziehung zu einer
anderen Frau im Wege
steht
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[image: ]Arbeitsblatt 1 – Lösung:
[image: ]Gesetzestext Gruppe 1:
[image: ]Arbeitsauftrag: Lies dir den Auszug aus derm StGB gründlich durch und unterstreiche die wichtigsten Informationen mit einem farbigen Stift

Gesetzestext Gruppe 2:
Arbeitsauftrag: Arbeitsauftrag: Lies dir den Auszug aus derm StGB gründlich durch und unterstreiche die wichtigsten Informationen mit einem farbigen Stift


Gesetzestext [image: ]Gruppe 3:
Arbeitsauftrag: Lies dir den Auszug aus derm StGB gründlich durch und unterstreiche die wichtigsten Informationen mit einem farbigen Stift
[image: ]
Gesetzestext Gruppe 4:
Arbeitsauftrag: Arbeitsauftrag: Lies dir den Auszug aus derm StGB gründlich durch und unterstreiche die wichtigsten Informationen mit einem farbigen Stift





Arbeitsblatt 1 – Partner A:
Arbeitsauftrag:
Überprüft euer Wissen zum Thema „Folgen strafbarer Handlungen“. Haltet das Blatt dazu zwischen euch hoch und stellt abwechselnd die unten folgenden Fragen!
Die Frage muss immer derjenige beantworten, der keine Antwort unter der Frage vorfindet:


[image: C:\Users\cm\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\OU4Y7R7S\MC900441902[1].wmf]Frage 1: (Beantworte diese Frage!!!)

Welche zwei Hauptstrafen unterscheiden wir?



Frage 2: (Diese Frage stellst Du!!!)

Mit welchen Bestandteilen wird die Höhe der Geldstrafe berechnet?

Antwort: Geldstrafe = Anzahl der Tagessätze * Höhe der Tagessätze in €

Frage 3: (Beantworte diese Frage!!!)

[image: C:\Users\cm\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\OU4Y7R7S\MC900441902[1].wmf]Nenne zwei Gründe, von denen es abhängig sein kann, dass eine Freiheitsstrafe zur Bewährung ausgesetzt wird.



Frage 4: (Diese Frage stellst Du!!!)

Welche Nebenstrafen sind dir bekannt?

Antwort: Fahrverbot

Frage 5: (Beantworte diese Frage!!!)

[image: C:\Users\cm\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\OU4Y7R7S\MC900441902[1].wmf]Welche Nebenfolge kann nach § 45 eine Freiheitsstrafe von mindestens einem Jahr nach sich ziehen?



Frage 6: (Diese Frage stellst Du!!!)

Wo liegt das Mindestmaß und wo das Höchstmaß der zeitigen Freiheitsstrafe?

Antwort: Höchstmaß entspricht fünfzehn Jahre, Mindestmaß entspricht ein Monat


Arbeitsblatt 1 – Partner B:
Arbeitsauftrag:
Überprüft euer Wissen zum Thema „Folgen strafbarer Handlungen“. Haltet das Blatt dazu zwischen euch hoch und stellt abwechselnd die unten folgenden Fragen!
Die Frage muss immer derjenige beantworten, der keine Antwort unter der Frage vorfindet:

Frage 1: (Diese Frage stellst Du!!!)

Welche zwei Hauptstrafen unterscheiden wir?

Antwort: Freiheitsstrafe und Geldstrafe

Frage 2: (Beantworte diese Frage!!!)

Mit welchen Bestandteilen wird die Höhe der Geldstrafe berechnet?
[image: C:\Users\cm\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\OU4Y7R7S\MC900441902[1].wmf]


Frage 3: (Diese Frage stellst Du!!!)

Nenne zwei Gründe, von denen es abhängig sein kann, dass eine Freiheitsstrafe zur Bewährung ausgesetzt wird.

Antwort: u. a. Persönlichkeit des Täters, Dauer der Freiheitsstrafe, Umstände zur
Tatzeit, Verhalten nach der Tat

Frage 4: (Beantworte diese Frage!!!)
[image: C:\Users\cm\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\OU4Y7R7S\MC900441902[1].wmf]
Welche Nebenstrafen sind dir bekannt?



Frage 5: (Diese Frage stellst Du!!!)

Welche Nebenfolgen kann nach § 45 eine Freiheitsstrafe von mindestens einem Jahr nach sich ziehen?

Antwort: Verlust der Amtsfähigkeit, der Wählbarkeit, des Stimmrechtes

Frage 6: (Beantworte diese Frage!!!) 

[image: C:\Users\cm\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\OU4Y7R7S\MC900441902[1].wmf]Wo liegt das Mindestmaß und wo das Höchstmaß der zeitigen Freiheitsstrafe?



Schemadisposition: 
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	Erarbeitung 




1. - 4. Teilziel












5. Teilziel

	
· Fixierung des Stundenthemas auf dem Arbeitsblatt


· Erarbeitung der Begriffe Geldstrafe, Freiheitsstrafe, Nebenfolgen, Nebenstrafe und Maßregeln mithilfe der Gesetztestexte
 Jeweilige Gruppe stellt erarbeiteten Begriff vor
 im Anschluss an jeden Gruppenbegriff werden wichtige Informationen und Paragraphen auf dem Arbeitsblatt fixiert

· Schüler besprechen mögliche Strafen oder Maßregelungen zu den Einstiegsfällen
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StGB

(Strafgesetzbuch)

Freiheitsstrafe

§ 38 Dauer der Freiheitsstrafe

(1) Die Freiheitsstrafe ist zeitig. wenn das Gesetz nicht
Iebenslange Freiheitsstrafe androht.

(2) Das HochstmaB der zeitigen Freiheitsstrafe ist fiinfzehn
Jahre, ihr MindestmaB cin Monat.

§ 39 Bemessung der Freiheitsstrafe

Freiheitsstrafe unter einem Jahr wird nach vollen Wochen
und Monaten. Freiheitsstrafe von lingerer Dauer nach vol-
len Monaten und Jahren bemessen.

StGB

(Strafgesetzbuch)

Geldstrafe
§ 40 Verhiingung in Tagessiitzen

(1) Die Geldstrafe wird in Tagessitzen verhiingt. Sie be-
trigt mindestens fiinf und. wenn das Gesetz nichts anderes
Destimmt, hochstens dreihundertsechzig volle Tagessitze.

(2) Die Hohe eines Tagessatzes bestimmt das Gericht unter
Beriicksichtigung der personlichen und wirtschaftlichen
Verhiltnisse des Titers. Dabei geht es in der Regel von
dem Nettoeinkommen aus. das der Tater durchschnittlich
an einem Tag hat oder haben konnte. Ein Tagessatz wird
auf mindestens einen und héchstens dreiBigtausend Euro
festgesetzt.
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StGB

(Strafgesetzbuch)

Nebenstrafe:
§ 44 Fahrverbot

(1) Wird jemand wegen einer Straftat, die er bei oder im
Zusammenhang mit dem Fiihren eines Kraftfahrzeugs oder
unter Verletzung der Pflichten cines Kraftfahrzeugfithrers
begangen hat. zu einer Freiheitsstrafe oder einer Geldstrafe
verurteilt, so kann ihm das Gericht fiir dic Dauer von einem
Monat bis zu drei Monaten verbieten, im StraBenverkehr
Kraftfahrzeuge jeder oder einer bestimmten Art zu fithren.

Nebenfolgen:
§ 45 Verlust der Amtsfihigkeit, der Wiihlbar-
keit und des Stimmrechts

(1) Wer wegen cines Verbrechens zu Freiheitsstrafe von
‘mindestens cinem Jahr verurteilt wird, verliert fir die Dau-
er von fiinf Jahren dic Fahigkeit. 6ffentliche Amter zu be-
Kleiden und Rechte aus sffentlichen Wahlen zu erlangen.

(2) Das Gericht kann dem Verurteilten fiir die Dauer von
zwei bis zu fiinf Jahren dic in Absatz 1 bezeichneten Fé-
higkeiten aberkennen, soweit das Gesetz es besonders vor-
sieht.

StGB

(Strafgesetzbuch)

Mafiregeln der Besserung und Sicherung:
§ 61 Ubersicht

MaBregeln der Besserung und Sicherung sind

1. die Unterbringung in einem psychiatrischen
Krankenhaus,

die Unterbringung in einer Entzichungsanstalt,
die Unterbringung in der Sicherungsverwahrung.
die Fithrungsaufsicht.

dic Entzichung der Fahrerlaubnis,

SN » AW

das Berufsverbot.

§ 62 Grundsatz der VerhiiltnismiRigkeit

Eine MaBregel der Besserung und Sicherung darf nicht
angeordnet werden, wenn sie zur Bedeutung der vom Téter
Dbegangenen und zu erwartenden Taten sowie zu dem Grad.
der von ihm ausgehenden Gefahr auBer Verhiltnis steht.
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